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A 964: ein sehr preiswertes Polstermodell, 
möchten. 

auf das wir besonders aufmerksam machen 

B 96: 
stellt den Versuch vor, unsere bisherige Schreibfauteui1 type in eine dem 

heutigen Geschmack mehr entsprechende Form zu bringen; das Fauteuil sieht 

nebenbei bemerkt in natura noch viel besser aus, als auf dem Bild 

B 139, B 139/1, B 139/2: drei sehr preiswerte Schreibfauteui 1 typen, auf die wir eben¬ 
falls besonders aufmerksam machen möchten. 

B 312: 

B 314: 

B 330: 

B 581: 

B 583: 

B 769: 

B 789; 

B 790: 

B 971: 

B 985: 

D 64: 

T 141: 

diese in der Form dem jetzigen Geschmack sehr angcpassto Stockerl type dürf¬ 
te in vielen Absatzgebieten gern genommen werden. 

aul diese für die Werkbundausstel1ung Wien 1930 von Professor 

worfene Stockerltypc machen wir besonders aufmerksam, sie ist 
und vielseitig verwendbar. 

Frank ont- 

sehr bequem 

stellt ein 

B 981 etc. 
Vorsatzstück für unsere Klubfauteuil-Typen B 99b, B 995, B 982, 

vor,kann aber auch als selbständiges Sitzmöbel verwendet werden. 

stellt den Versuch vor,einen Schreibmaschinensesse1 mit Stahlbandabfederung 
zu konstruieren. * 

ist den verschiedenen Verkaufsste1 Ion ebenfalls schon durch verschiedene 

Vorpub1ikationen bekannt und kann als recht bequemes Arbeitsmöbel empfohlen 
werden. 

ebenfalls ein Produkt aus 

Lattengestell kommt eine 

Fläche reichendes Kissen; 

unserem internationalen Preisausschreiben;auf das 

Schabracke oder ein durchgenäht es über die ganze 
das Ruhefauteuil ist sehr bequem. 

ebenfalls ein Produkt unseres Preisausschreibens. 

f f 

ist in Bezug auf Lehn- und Sitzkonstruktion genau so gehalten, wie B 583 

nur mit dem Unterschiede, dass dieser Arbeitsstuhl auf vier Füssen steht. 

auch ein Produkt dos internationaler. Preisausschre ibens. 

ebenfalls sehr empfehlenswert als bequemes in d«r Form sehr originelle* 

Klubfauteuil; der Gestellpreis ist allerdings ziemlich hoch. 

eine Abart des Ihnen bereits bekannten Keksständers,aber mit festen Platten. 

auf diesen niedrigen Teetisch machen wir ganz besonders aufmerksam,er füllt 
eine bisher bestandene Lücke aus. 

T 252: ebenso; diesem Tisch versprechen wir eine ganz besonders grosso Zukunft, 

da er im Preis sehr niedrig gehalten ist und in natura wunderhübsch aus¬ 

sieht. Ci ist hauptsächlich als Teetisch u. dgl , verwendbar und war zuerst, 
in der Werkbundausstellung Wien 1930 ausgestellt. 


